
Informationsveranstaltung 

der Planungs- und Koordinierungsstelle 
Gesundheit des Bezirksamtes und des 
Ordnungsamtes Steglitz-Zehlendorf

21.02. bis 23.02.12, Rathaus Zehlendorf

des Bezirksamtes Neukölln sowie der
Guttempler Berlin-Brandenburg 

13.03. bis 15.03.12, Guttempler Haus
Wildenbruchstr. 80, 12045 Berlin

www.ace-online.de
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Veranstalter der Informationsveranstaltungen sind:

unterstützt durch:

Endlich erwachsen? Körperlich und geistig topfit?

Auf dem Weg in die Unabhängigkeit hast du dir den 
Wunsch nach mehr Mobilität, auch als motorisierter 
Verkehrsteilnehmer, erfüllt.

Du bist jung, voller Energie und Tatendrang. Da ist es 
doch nur verständlich, sich auszuprobieren, die eigenen 
Kräfte zu messen.

Als junge Fahrerin und junger Fahrer neigst du so schnell 
zur Selbstüberschätzung und hast jedoch nur kurze Zeit 
Fahrpraxis.

Ein aggressiver Fahrstil, zu dichtes Auffahren, riskante 
Fahrweisen beim Abbiegen und beim Fahrstreifenwechsel 
führen schnell zu gefährlichen Situationen im 
Straßenverkehr. Fährst du dann noch zu schnell und 
stehst unter Einfluss von Alkohol oder Drogen, ist ein 
Unfall kaum mehr zu vermeiden.

Aktuelle Zeitungsmeldungen, wie „Besoffener (18) rast 
Freund tot“ oder „Autofahrer überrollt unter Drogen 
eine 15-jährige“ belegen, dass du nicht nur für dich 
selbst verantwortlich bist, dich selbst gefährdest. 

Deshalb gilt:

„Fit für die Straße heißt für uns:
No drinks - no drugs - no problem!“

Maßnahmen wie 

• Begleitetes Fahren ab 17
• Probezeit
• Alkoholverbot für Fahranfänger
• Punkteregelung in Flensburg
• Alkohol- und Drogenkontrollen im Straßenverkehr 

sollen dir helfen, dass du dir nicht frühzeitig dein Leben 
verbaust, zumal der Besitz einer Fahrerlaubnis nicht nur 
ein Prestigeobjekt darstellt, sondern ebenso einen hohen 
Stellenwert im Berufsleben hat.

Weitere Informationen und Antragsformulare gibt es unter 
http://www.polizei.berlin.de oder http://www.berlin.de/
labo/fuehrerschein/dienstleistungen/begleitetesfahren.
html
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Bezirksamt 
Steglitz–Zehlendorf 

von Berlin 
Abt. Jugend, 

Gesundheit,Umwelt 
u. Tiefbau

www.berlin.de/labo
Tel.: 030 90269-2300

Bezirksamt Neukölln 
von Berlin

www.berlin-suchtpraevention.de

www.caritas.de

www.dekra.de

www.s-bahn-berlin.de

www.ace-online.de
Tel.: 01802 336677
(6 ct pro Anruf)

Regionalverband Berlin-Süd e.V.

www.BVG.de

„Fit für die Straße heißt 
für uns:

No drinks - no drugs - no 
problem!“

 Gesundheit 21 
Suchtprävention



1. Was versteht man unter dem Begriff „Tunnelblick“? 

A: Es ist dunkel wie in einem Tunnel
B: Ihr Gesichtsfeld ist rechts und links stark eingeschränkt
C: Sie können durch keine Tunnel oder Unterführungen mehr fahren

2. Ab wie viel Promille können sie den Führerschein ver-
lieren, wenn sie z.B. Schlangenlinien fahren? 

A: ab 0,3 Promille
B: ab 0,5 Promille
C: ab 1,1 Promille

3. Wer sind die Guttempler? 

A: ein alter Ritterorden
B: eine neue Religion
C: Beratungs- und Kontaktstelle für Menschen mit Suchtproblemen

4. Nach bestandener Fahrerlaubnisprüfung wird der Füh-
rerschein in Form einer Prüfungsbescheinigung erteilt. 
Damit darf bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres mit 
einem Begleiter gefahren werden. Wer ist verantwort-
licher Fahrzeugführer? 

A: Der Fahrzeugführer allein
B: Fahrzeugführer und Begleiter
C: Begleiter

5. Wo liegt die Promillegrenze für Fahranfänger?

A: 0,0
B: 0,3
C: 0,5

6. Ab welchem Alter darf die Ausbildung für den Führer-
schein mit 17 (Begleitetes Fahren) beginnen? 

A: ab 16 Jahren 
B: ab 17 Jahren
C: ab 16½ Jahren

7. Wie wird seit dem 01.01.06 eine Wiederbelebung in der 
Zweihelfermethode durchgeführt? 

A:  5:1
B: 15:2
C: 30:2

8. Von den Wirkungen des Alkohols ist vor allem das Ge-
hirn betroffen. Was bedeutet das? 

A: Es kommt zur Steigerung der Aufmerksamkeit
B: Gleichgewichtsreaktion wird verbessert
C: Die Reaktionsfähigkeit wird deutlich reduziert

9. Ich werde mit 1 g Haschisch erwischt. Hat das Konse-
quenzen, wenn ich meinen Führerschein machen will? 

A: Ja, ich bekomme eine Sperre
B: Nein, 1 g ist zum Eigenbedarf erlaubt
C: Ja, es wird der Führerscheinbehörde gemeldet und vor dem Erwerb 

der Fahrerlaubnis ein Urintest gemacht.

10. Ist es der Polizei möglich festzustellen, ob ein Fahr-
zeugführer unter Einfluß von Drogen steht?

A: Nein
B: Ja, durch Kontrolle der Atemluft
C: Ja, durch Urintest vor Ort

11. Wie viele Menschen sterben jährlich auf dt. Straßen?

A: ca. 50
B: ca. 500
C: ca. 5.000

12. Wer oder was ist FreD?
A: Frühintervention bei erstauffälligen Drogenkonsumenten
B: Freie Fahrt ohne Drogen
C: Ein bekannter Dealer

13. Wann verliert ein 17-jähriger in jedem Fall seine Fahr-
erlaubnis?

A: Wenn die Begleitperson alkoholisiert ist.
B: Wenn er ohne eingetragene Begleitperson fährt
C: Wenn die Begleitperson 30 Jahre alt ist, seit 5 Jahren eine Fahrer-

laubnis hat, aber 3 Punkte in Flensburg.

14. Mit 0,8 Promille bremsen Sie etwa eine Sekunde spä-
ter als nüchtern. Um wie viel Meter verlängert sich der 
Anhalteweg eines Pkw bei 50 km/h? 

A: um 5 m
B: um 14 m
C: um 30 m

15. Was ist Fahren ohne gültigen Fahrschein mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln?

A: Eine Straftat
B: Eine Ordnungswidrigkeit
C: Ein Kavaliersdelikt

16. Ist der Konsum von geringen Mengen Alkohol in der 
Schwangerschaft für das Ungeborene schädlich ?

A: Ja, Alkohol in der Schwangerschaft schädigt das ungeborene Kind
B: Nein, geringe Mengen schaden dem Ungeborenen nicht
C: Wenn der Arzt oder die Hebamme es erlaubt, ist der Konsum OK.

Fragen rund um den Führerschein ...

1 2 3 4

5 6 7 8

9 10 11 12

13 14 15 16

.. und die Antworten

Bitte oben zu den Nummern der Fragen die richtigen Lösungs-
buchstaben, Name und Adresse eintragen und den Abschnitt in 
die vorgesehene Losbox werfen.

Schule, Klasse

Straße & Hausnummer

PLZ & Stadt

Zu gewinnen gibt es je Veranstaltung:

1 x Fahrsicherheitstraining 

       gestiftet vom 

1 x „AUTOSTADT-Paket“ (100€-Gutschein für Eintrittsgelder 
und Restaurants + Bildband zur AUTOSTADT Wolfsburg)

                    gestiftet von

         zusätzlich in Neukölln
       5 Gutscheine für einen Lehrgang lebensrettende 
       Sofortmaßnahmen 

                                               gestiftet von 

Die Gewinnerinnen und Gewinner werden unter allen richtigen Ant-
wortabschnitten ausgelost und schriftlich verständigt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Vorname Name

Regionalverband Berlin-Süd e.V.


